
Rad-Kult-Tour 
„Zum Saisonschluss entlang des Nordgrabens und der Panke“ 

„Kleine Gräben – Große Namen“ 
Tourvorschlag: Horst und Helmut 

Liebe Mitradler, 
zum Saisonende 2012 bieten wir Euch wieder eine erholsame Tour an, die uns diesmal – zum Teil 
auf bekannten Wegen –  von Berlin-Spandau in den Nordosten bis Zepernick führt. 

Tourbeschreibung 

Termin:   Samstag, den 06. Oktober 2012 
Abfahrt:   Treffpunkt Waldsiedlung, Pappelweg/Birkenweg (10.00 Uhr) 
Ziel:   Alte Schmiede Zepernick (Rundtour) 
Tourlänge:   ca. 65 km 
Streckenverlauf: Die Strecke ist vielfältig (gut ausgebaute Radwege, teilweise 
    Straßenmitbenutzung, Plattenwege, Waldwege – von allem etwas), weitgehend 
     gut befahrbar. Die einzige kleine „Herausforderung“ gibt es bei der  
    Überquerung der Autobahn. 

Steigungen: Die Strecke weist fast keine Steigungen/Gefälle auf. Wir müssen allerdings je 2-mal 
den Autobahnzubringer Pankow und den Berliner Ring überqueren; die 
Brückenauffahrten sind aber gut zu bewältigen. 

Fahrzeit: Insgesamt ca. 7-8 h (reine Fahrzeit ca. 5 h; 3 bis 4 Pausen ca. 2-3h)  
Fahrschnitt: ca. 14km/h 

Streckenführung: 

Ab Berlin-Spandau über Autofähre Aalemannufer – Schwarzer Weg westlich des Tegeler See – 
Waidmannsluster Damm – Gorkistraße – entlang des Nordgrabens über „Am Nordgraben“ – Märk. Viertel – 
Franz. Buchholz – Blankenburg – danach entlang der Panke bis Zepernick über – Karower Teiche – Buch – 
Schlosspark Buch – Röntgenthal – Zepernick (Alte Schmiede) und zurück über Buch – Karow – entlang der 
Panke zum  Schloss Schönhausen – Bürgerpark Pankow – Klemkestraße – Lindauer Allee – Wittestraße – 
Holzhauser Straße – durch die Jungfernheide – am  Flughafensee Tegel entlang – Saatwinkel –  
Option: Kastaniengarten im ev. Johannesstift – Waldsiedlung 

Einkehrmöglichkeiten: 

Wir werden auf jeden Fall in der „Alten Schmiede Zepernick“ einkehren und können später die Saison 
traditionell im Kastaniengarten ausklingen lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Panke bei Röntgenthal  Alte Schmiede Zepernick   Entlang der Panke bei Blankenburg 


